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7. Sektion für Paläontologie

Sitzung der Schweizerischen Paläontologischen Gesellschaft

Sonntag, den 26. September 1954

Präsident: PD Dr. E. Kuhn (Zürich)

1. E. Kuhn (Zürich). - Der erste Fund eines Archosauriers aus der
Trias des Monte San Giorgio (Tessin)*.

2. F. Burri (Basel). - Die Morphogenese von Sulcirhynchia valan-
giensis Brachiopoda) *.

3. J. Hürzeler und R. Bay (Basel). - Neuuntersuchung des Femur
von Eppelsheim*.

4. J. Hürzeler (Basel). - Nachweis eines Prähomininen im
europäischen Tertiär. - Kein Manuskript erhalten.

* Erscheinen im Jahresbericht der Schweiz. Paläontologischen Gesellschaft.

5. René Hantke (Zürich). - Die fossilen Betulaceen-Beste aus der
Oheren Süßwassermolasse von Oehningen (Südbaden).

An fossilen, auf Betulaceen bezogenen Pflanzenresten wurden bis
anhin aus der Oberen Süßwassermolasse von Oehningen Vertreter
folgender Gattungen erwähnt: Alnus, Betula, Carpinus, Corylus und
Ostrya. Die Überprüfung eines großen Teiles der Originalstücke ergab
jedoch, daß nur wenige tatsächlich dieser Familie angehören. Dagegen
fanden sich in der phytopaläontologischen Sammlung der ETH zwei
weitere prachtvoll erhaltene Fossilreste, die 0. Heer weder erwähnte
noch beschriftete. S. Djubaltowski, der sich im Sommer 1915 mit der
Oehninger Pflanzensammlung beschäftigte, bestimmte sie als Rhamnus
deletus.

Eingehende Herbarvergleiche haben gezeigt, daß die beiden Blattreste

von sämtlichen rezenten wie fossilen Kreuzdorn-Arten deutlich
abweichen; hingegen stimmen sie mit Alnus incana (L.) Moench,
unserer einheimischen Grauerle, derart gut überein, daß die Zugehörigkeit
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zur Gattung Alnus - insbesondere eine nahe Verwandschaft mit A.incana
- außer jeden Zweifels steht.

Die nachstehende Tabelle faßt die Untersuchungsergebnisse kurz
zusammen.

Nach A. Braun (in F. Unger, 1850, und
E. Stizenberger, 1851), 0. Heer (1856, 1859)

und K. Frentzen (1926)
Nach der Neubearbeitung

4 _ Blattrest
Alnus Karqn A. Br. _* Fruchtrest
Alnus oeningensis Heer Fruchtrest

Rhamnus deletus Heer1 Blattrest

„ _ „T TT Blattreste
Betula Weissn Heer _b ruchtreste
Betula Ungeri Andr.
Betula ?1 Blattreste
Garpinus oeningensis Ung. Fruchtrest
CoryZws-Fruchthülle

^ TT Blattreste
Ostrya oeninqensis Heer _9 Fruchtreste

Quercus Heerii A.Br. (Heer, 1856)

Cyperaceen-Best (Heer, 1856)

A Inus-Fruchtrest
Alnus rotundata Goepp. s. Reimann

Rhus pyrrhae Ung.
Betula ?-Fruchtrest
Betula Ungeri Andr.

Populus latior A. Br.
Knospenschuppe

Gorylus-Fruchthülle
Ulmus longifolia Ung.
Knospenschuppen von Populus
latior und Lauraceen (Schenk,
1890)

1 Sammlungsstücke

Es haben noch gesprochen: Hch. Bräm, Embrach, und F. Lieb,
Basel.
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